
Neues Vorstandsteam hat sich viel vorgenommen 
 

 
Das ist der neue Vorstand (v. li.): Dr. Jochen Droste, Dr. Uli Müller, Dr. Wolfgang Lotte, Werner 
Luck, Peter Bechstein, Dr. Frank Middermann. Nicht im Bild: Michael Lategahn. 
 
Dr. Wolfgang Lotte hat das Präsidentenamt des Lions-Club Iserlohn-Letmathe jetzt an 
Werner Luck übergeben 
 
Werner Luck ist der neue Präsident des Lions-Club Iserlohn-Letmathe. Dr. Wolfgang Lotte 
übergab jetzt die Präsidentenbrosche an seinen Nachfolger, der mit einer neuen 
Führungsmannschaft durchstarten will. Vizepräsident ist Dr. Frank Middermann, 2. 
Vizepräsident ist Dr. Uli Müller, Clubmaster ist Dr. Jochen Droste, Sekretär bleibt Peter 
Bechstein, Michael Lategahn ist alter und neuer Schatzmeister. 
 
Nach zweieinhalb Jahren Pandemie und sehr eingeschränktem Clubleben soll mein Jahr unter 
dem Motto ,Gemeinsam erleben' stehen - mit dem Ziel, soviel wie möglich mit Euch allen zu 
erleben", erklärte Werner Luck bei der feierlichen Amtsübergabe. Das kommende Lions-Jahr 
sehe ein Kaleidoskop von Vorträgen, Besichtigungen und Exkursionen zu vielen 
Themenkomplexen vor: Natur und Naturschutz, wirtschaftliche Vorgänge, regionale 
Entwicklungen und kulturelle Veranstaltungen sind Themen. Weiterhin unterstützt der Club 
auch seine Projekte. Dazu zählt ,,Klasse 2000", das bundesweit größte Programm zur 
Gesundheitsförderung, sowie zur Gewalt- und Suchtvorbeugung. 
 
Das Projekt werde derzeit in 55 Schulklassen an zehn Grundschulen in Iserlohn begleitet und 
vollständig oder teilweise finanziert. Es soll Kindern Freude an einem gesunden und aktiven 
Lebensstil vermitteln und ihre Persönlichkeit stärken, so der Lions-Club. 
 
Außerdem sei die Fortsetzung des Projekts „Leben spenden macht Schule in Iserlohn" 
beschlossene Sache, nicht zuletzt dank des Erlöses aus dem Benefiz-Konzerts des Luftwaffen-



Musikkorps 3" und einer Förderzusage der „Ulrich Thiele-Stiftung". Laut DKMS haben die 5498 
typisierten Oberstufenschüler und Studenten aus Iserlohn schon jetzt das Leben von 81 
„genetischen Zwillingen" mit einer Knochenmark- oder Stammzellspende gerettet. 
 
Der Club unterstützt auch den Aufbau eines Krankenhauses in Ghana, dessen Initiator und 
zukünftiger Leiter, Dr. Samuel Okae, im Oktober einen engagierten Vortrag über Idee und 
Durchführung seines Projekts gehalten hatte. 
 


